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Protokoll der Delegiertenversammlung vom Samstag, 4. März 2017 
9.30 Uhr im Pfarreizentrum, 9523 Züberwangen 

Gastsektion 1710 Wil und Umgebung 
 

 
Traktanden: 
1.   Begrüssung 
2.   Grusswort der Gäste 
3.   Wahl der Stimmenzähler 
4.   Protokoll der DV vom 5. März 2016 in Mosnang 
5.   Jahresberichte  
  des Präsidenten 
  des Kantonalen Bieneninspektors 
  des Chefs für Bildung und Zuchtberatung 
  des Honigchefs 

 der LZSG-Fachstelle Bienenhaltung 
6.   Rechnungsvorlage 2016 
7.   Budget und Jahresbeitrag 2017 
8.   Verschiedenes 
     - Nächster Tagungsort 
9.   Allgemeine Umfrage 
  
 
12.00 Mittagessen 
 
 
1. Begrüssung  
Mit kurzer Verspätung begrüsst der Vizepräsident, Migg Breitenmoser, die anwesenden Dele-
gierten und Gäste im Namen des Vorstandes. Er sendet wohlwollende Genesungswünsche an 
den krankheitshalber abwesenden Präsidenten, Max Meinherz. Einen besonderen Dank richtet 
er an den Gastgeberverein Wil und Umgebung und erklärt die Delegiertenversammlung 2017 
als eröffnet.   
 
Bereits bei der Begrüssung wurden wir sehr grosszügig, offeriert von der Stadt Wil, mit Kaffee 
und Gipfeli verwöhnt, wofür Migg Breitenmoser ein herzliches Dankeschön ausspricht. 
 
Einen besonderen Gruss richtet Migg Breitenmoser an folgende Gäste: 
Roland Hardegger, Präsident Gemeinde Zuzwil 
Dr. Adrian Fäh, Leiter Tiergesundheit Kanton St. Gallen 
Markus Ritter, Präsident Schweizer Bauernverband 
Peter Nüesch, Präsident St. Galler Bauernverband 
Reto Frick, Liechtensteiner Imkerverein 
Josef Konzett, Vorarlberger Imkerverband 
Mathias Götti, künftiger Zentralpräsident VDRB (wird am Mittag eintreffen) 
Roland Frisch, Bezirksimkerverein Wangen, Allgäu 
Ehrenmitglieder Hans Züst, Erwin Klucker und Linus Kempter 
Pit Fritz, Webmaster 
Einige geladene Gäste haben sich entschuldigt. Von der geladenen Presse sind keine Bericht-
erstatter anwesend. 
 
Aus den Vereinen sind keine Meldungen über Ehrungen oder Verstorbene eingegangen. 
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2. Grusswort der Gäste 
Roland Hardegger, Gemeindepräsident Zuzwil, heisst alle Anwesenden auf unterhaltsame Art 
herzlich willkommen. Zuzwil präsentiert sich als familienfreundliches Gebiet mit vielen Vorteilen. 
Die Gemeinde möchte ihre Stärken noch weiter ausbauen und noch mehr zu einer lebendigen 
Dorfgemeinschaft werden. Wirtschaftliche Veränderungen erfordern eine grosse Flexibilität. Mit-
tels einer Diashow stellt Roland Hardegger seine Gemeinde geografisch, in Zahlen, die Schul-
strukturen, den dynamischen Gemeinderat, das aktive Vereinsleben, die vielseitigen Einkaufs-
möglichkeiten, Gastronomie, usw. vor. Der Gemeindepräsident lebt in seiner Gemeindepräsen-
tation den Slogan „lebendig und attraktiv“ sprichwörtlich vor. Als Willkommensgeschenk offeriert 
die Gastgemeinde den Aperò. Herzlichen Dank dafür! 
Im Gegenzug bedankt sich unser Vizepräsident bei ihm mit einem St. Galler Biber.  
 
Sepp Strässle, Präsident Imkerverein Wil und Umgebung, begrüsst im Namen seines Vereines 
alle Anwesenden in Züberwangen. Ein Höhepunkt seines regional sehr weitläufigen Vereins mit 
80 Mitgliedern und 700 Völkern war der Bau eines Bienenhauses für 10 Magazine mit Aldi Suis-
se. Der Verein feierte letztes Jahr sein 125jähriges Bestehen.  
 
Roland Frisch überbringt herzliche Grüsse aus dem Allgäu und lädt am 9. Juli 2017 zum Imker-
fest am Lehrbienenstand Neumühle ein. 
 
Josef Konzett schätzt unsere Einladung immer sehr und überbringt Grüsse des Vorarlberger 
Imkerverbandes. Er freut sich über grossen Imkernachwuchs in seinem Verein. Die enormen 
Winterverluste geben ihm aber sehr zu denken. Es wird eine Herausforderung sein, die Jungim-
ker mit Völkern beliefern zu können.  
 
Reto Frick, Liechtensteiner Imker, grüsst stellvertretend für den verhinderten Manfred Bieder-
mann und bedankt sich besonders beim Bienenzüchterverein Werdenberg für die angenehme 
nachbarschaftliche Kontaktpflege. 
 
 
3. Wahl der Stimmenzähler 
Die Einladung wurde vom Imkerverband zeitgemäss versandt. Es sind keine schriftlichen Anträ-
ge eingegangen. Die Traktandenliste wurde einstimmig genehmigt. 
 
Migg Breitenmoser schlägt als Stimmenzähler Othmar Schmid und Sonja Martin vor. Beide 
werden einstimmig gewählt.  
Total sind 32 stimmberechtige Delegierte anwesend. Das Absolute Mehr beträgt 17 Stimmen.  
 
 
4. Protokoll der DV vom 5. März 2016 in Mosnang 
Das Protokoll wurde mit der Einladung zugestellt. Die Unterlagen waren zusätzlich auf unserer 
Homepage aufgeschaltet. Es werden keine Änderungen oder Ergänzungen gewünscht. Das 
von Linus Kempter verfasste Protokoll wird einstimmig angenommen.  
 
 
5. Jahresberichte des Präsidenten 

 des kantonalen Bieneninspektors St. Gallen 
des Chefs für Bildung und Zuchtberatung 

 des Honigchefs 
der LZSG-Fachstelle Bienenhaltung 
 

Sämtliche Berichte stehen einzeln zur Diskussion. Diese wird bei keinem gewünscht. 
Bericht des Präsidenten wird einstimmig angenommen. 
Bericht des Kantonalen Bieneninspektors St. Gallen wird einstimmig angenommen. 
Bericht des Chefs für Bildung und Zuchtberatung wird einstimmig angenommen. 
Bericht des Honigchefs wird einstimmig angenommen. 
Bericht der LZSG-Fachstelle Bienenhaltung wird einstimmig angenommen. 
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6. Rechnungsvorlage 2016 
Die Jahresrechnung wurde mit der Einladung zugestellt. Kassierin Marianne Ryser stellt die 
Zahlen vor. Erfreulicherweise konnte der budgetierte Verlust halbiert werden. Das Vermögen 
des Imkerverbandes per 31.12.2016 beträgt Fr. 34'609.19. 
Revisor Beat Züger liest den Revisorenbericht vor und stellt folgende Anträge: 
„Die Jahresrechnung 2016 ist zu genehmigen, die Kassierin zu entlasten und dem gesamten 
Vorstand ist seine Arbeit zu verdanken.“ Die beiden Anträge werden einstimmig angenommen. 
 
 
7. Budget und Jahresbeitrag 2017 
Marianne Ryser stellt das Budget 2017 vor, welches ebenfalls mit der Einladung versandt wur-
de. Es ist ein Verlust von 2'000.- zu erwarten. Die erneute Negativzahl regt dazu an, sich Ge-
danken über Möglichkeiten zu Mehreinnahmen zu machen. Der Vorstand schlägt aber in Anbe-
tracht des Vermögens vor, den Jahresbeitrag zu belassen. 
Abstimmung: Budget und Jahresbeitrag werden einstimmig angenommen. 
Migg Breitenmoser bittet darum, dass die Vereine ihre Jahresbeiträge pünktlich begleichen.  
Änderungen über Vorstandsdaten sollen laufend der Kassierin mitgeteilt werden. 
 
 
8. Verschiedenes und Mitteilungen  
 - Nächster Tagungsort 
 
Veranstaltungen werden stets auf unserer Homepage angekündigt.  
Seitens der Vereine sind keine Anträge eingetroffen. 
 
Als Veranstalter für die Delegiertenversammlung vom 10.März 2018 hat erfreulicherweise der 
Verein ‚Bienenfreunde am See‘ in Kaltbrunn zugesagt. Präsident Dani Rüegg richtet bei dieser 
Gelegenheit einige Worte an die Anwesenden. Er freut sich, uns mit seiner Truppe ennet am 
Ricken begrüssen zu dürfen und lädt bereits jetzt zum Tag der Bienen am 24. Juni 2017 von 
10.00 – 16.00 Uhr ein.  
 
 
9. Allgemeine Umfrage 
Hans Sonderegger erinnert, dass nicht unnötig viele Standnummern gelöst werden sollen.Für 
Ablegerstände können die Nummern der Hauptstandorte kopiert werden. Bestellungen neuer 
Nummern sollte grundsätzlich nur von den Vereinspräsidenten getätigt werden. 
 
Abschliessend bedankt sich Migg Breitenmoser nochmals beim Bienezüchterverein Wil und 
Umgebung für die tadellose Organisation. Sein Dank geht auch an alle Gemeinden, die uns mit 
regelmässigen und wertvollen Beiträgen unterstützen. Ebenso bedankt er sich bei der 
Gemeinde Zuzwil für die Nutzung der Räumlichkeiten und den spendierten Aperò.  
Nicht zu vergessen ein guter Gedanke an unsere fleissigen Bienen, denn ohne diese wären wir 
heute nicht hier. Allen Imkern für die bevorstehende Saison viel Gfreuts und gute Gesundheit.   
 
 
Oberhelfenschwil, 04. März 2017  die Aktuarin  der Vizepräsident 
 
      Iris Koch  Migg Breitenmoser 


